


Eine schöne alte, in den Corona-Jahren leider unterbrochene Tradition 
erfuhr am 1. Januar 2024 ihre Wiederbelebung: die Neujahrswande-
rung des Oberhessischen Gebirgsvereins – Zweigverein Mar-
burg. Da für viele die Nacht etwas länger gedauert hatte, trafen sich die 
ca. 25 Teilnehmer*innen relativ spät, nämlich um 11 Uhr, am Mar-
burger Südbahnhof. Unser Ehrenmitglied Petrus, ansonsten meist Ga-
rant für bestes „OHGV-Wetter“, schwächelte heute etwas – vermutlich 
ebenfalls infolge einer feucht-fröhlichen Silvesternacht… Freilich war das 
Wetter auch nicht schlimm, denn die Regenschauer wurden immer wie-
der von trockenen Phasen abgelöst, in denen hin und wieder sogar die 
Sonne durchkam. 

Die knapp 8 km lange, etwas launig „Vom Südbahnhof zum Süd-
bahnhof“ bezeichnete Tour verlief teils auf der traditionellen Neujahrs-
strecke, teils auf einigen neuen Pfaden und Schleichwegen. Zunächst 
marschierten wir parallel zu den Bahngleisen in nördlicher und dann in 
östlicher Richtung, vorbei an Sehenswürdigkeiten wie dem Bismarck-
turm und der alten Richtstätte. Immer wieder taten sich schöne Blicke 
auf die herrliche Silhouette der Marburger Altstadt auf. Über die Sied-
lung „Hansenhäuser“ gelangten wir schließlich bis zur Sonnenblick-
allee auf den Lahnbergen, von wo es wieder bergab Richtung Marburg 
ging. Auf breitem Weg wanderten wir durch den zwischen dem Richts-
berg und den Hansenhäusern gelegenen Wald. Durch den schönen Park 
der Vitos-Klinik näherten wir uns allmählich wieder unserem Aus-
gangspunkt, dem Südbahnhof, an.  

Dort gab es, ebenfalls der Tradition folgend, in der Garage der Familie 
Rhiel, die auch die Wanderung organisiert und geführt hatte, einen net-
ten kleinen Empfang mit Sekt, Saft und Plätzchen. Wir stießen auf ein 
gutes neues Wanderjahr an und freuen uns nunmehr auf die bald folgen-
den nächsten Aktivitäten unseres Vereins. 

 

 

In der Bildergalerie finden sich Aufnahmen von 
der Wanderung und vom Umtrunk 

in „Rhiels Garage“ 


